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Plastikflut in Kerpen 
 
 
Wie in anderen Städten steigt die Flut des überwiegend aus Plastik bestehenden 
Verpackungsmülls auch in der Kolpingstadt ungewöhnlich stark.. 
 
Nach neuesten Zahlen müssen im Rahmen des privaten Dualen Systems in Kerpen jährlich  
rd. 17.100 Gelbe Tonnen und  rd. 440.000 Gelbe Säcke zur Verfügung gestellt werden. Laut 
Peter Kunze, Fraktionsvorsitzender der GRÜNEN  im Stadtrat, entspricht das bereitgestellte 
Jahresvolumen einer Gesamtmüllmenge von rd. 156.000 m³.  
 
Unter der Voraussetzung, dass dieses verfügbare Behältervolumen in voller Höhe genutzt 
wird, würde diese Müllmenge einen DFB-normgerechten Fußballplatz mit einem Mittelmaß 
von 100 m Länge, 50 m Breite und 5.000 m² Fläche mit einer  rd. 31,20 Meter hohen 
Abfallschicht bedecken. In der Umweltausschusssitzung am 4. September 2018. sollen 
eventuelle Möglichkeiten der Stadt erörtert werden, die jährlich ansteigende Müllflut 
möglichst einzudämmen, beispielsweise durch zusätzliche Gespräche mit Lebensmittel-, 
Bau- und Supermärkten, Bäckereien, Cafés, Kiosken und anderen Verkaufsstellen sowie 
weitere Aufklärungsarbeit in Kitas, Schulen und Vereinen sowie im Internet. 
 
 

Peter Kunze       (Tel.-Nr. 0171/7802769) 
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